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Schnupperbericht

Als ich am Morgen kam, wurde mir mein Tagesprogramm von Frau Meyer 

vorgestellt. Ich durfte mit ihr die Post sortieren, verteilen und die Bestellungskarten in 

einer Excelliste eintragen. 

Danach gab mir Herr Knutti Dokumente, die sortiert und eingeordnet werden 

mussten. 

Das sortieren dieser Papiere fand ich zum Teil ein bisschen schwierig.

Was mir bei der DBK am besten gefällt, ist die Art und Weise wie die Mitarbeiter 

miteinander umgehen. Sie sind freundlich, hilfsbereit und fröhlich. Von mir 

ausgesehen, ist die Kommunikation sehr wichtig, damit ein angemessenes Klima im 

Raume ist. 

Was mich auch noch positiv überrascht hatte, war die Einladung zum Mittagessen 

von Frau Meyer. 

Nach dem Mittagessen hatte ich die Möglichkeit, an meinem Schnupperbericht weiter 

zu schreiben. Frau Ryser gab mir eine Excel – Liste MIS zum kalkulieren. Auf dieser 

Liste war sichtbar, wie viel Prozent jeder Mitarbeiter bei der DBK in den 

verschiedenen Abteilungen arbeitete. Zwischendurch konnte ich Daniela Stutz mit 

dem Abwaschen helfen.

Mir ist es sehr wichtig, dass ich von der betrieblichen Seite unterstützt werde, damit 

ich falsches rasch verbessern kann. 

Ich kann mir gut vorstellen, die Lehre bei der DBK zu absolvieren und würde mich 

über einen positiven Bescheid sehr freuen.

Licari Vincenza

 26.1.2011
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Beispiel aus der Praxis


